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Unser Ferienkurs.
Zu dem im letzten Hefte angezeigten Ferienkurs in Aarburg mit

dem Thema:

Die kommende Welt und die Friedensaufgabe

vom 16. bis 22. Juli muß noch einiges bemerkt werden.
Es wird mit diefem Kurs der Verfuch gemacht, einige Organifationen
und Bewegungen mit verwandten Zielen zu einer gründlichen

Ausfprache über eine gemeinfame Aufgabe zufammenzufaffen. Als eine
folche gemeinfame Aufgabe ftellt fich das Friedensthema dar. Es foil
nicht von der fozufagen rein pazififtifchen, fondern auch von der
politifchen, fozialen und geiftigen Seite her behandelt werden. Man könnte
auch fagen: Die ganze Lage und Aufgabe unferer Zeit foil von der
Friedensaufgabe her beleuchtet werden. Damit foil nicht nur die
Klärung und Vertiefung des Zentralproblems unferer Tage gefördert,
fondern auch eine intenfivere Gemeinfamkeit der Arbeit und des Kampfes
erftrebt werden. Zu diefem Zwecke haben einzelne diefer Organifationen

ihre eigenen Anläffe dem gemeinfamen geopfert oder fle doch hin-
ausgefchoben. Es wird aber von ihren Mitgliedern erwartet, daß fie
dafür an jenem fo zahlreich als möglich teilnehmen. Eine folche gemeinfame

Ausfprache kann von großer Wichtigkeit fein.
Es muß auch ein Irrtum abgewehrt werden, der da und dort

vorhanden zu fein fcheint. Der Ferienkurs ill zwar auf die Initiative der
Frauenliga entftanden, aber die andern Organifationen find daran auf
ganz felbftändige Weife beteiligt. Namentlich foil man nicht meinen,
er fei bloß auf die Teilnahme von Frauen berechnet. Er zählt vielmehr
ebenfofehr auf die Männer und ift auch auf diefe eingeftellt.

Der Ferienkurs hat fich nach vergeblichen Bemühungen, einen
Tagungsort auf dem Lande und abfeits vom ftädtifchen Wefen zu
finden, doch in einer Stadt niederlaffen muffen. Aber es ift eine kleine
und naturnahe Stadt, und es wird an Ausflügen in die herrliche
Umgebung nicht fehlen. Auch ift der Ort von allen Seiten her leicht erreichbar.

So kann es eine in jeder Beziehung erfreuliche und erquickende
Woche geben. Wer irgendwie kann, der komme und diene damit auch
der Sache, der wir verpflichtet find. Das ifl immer auch die befte
Erholung. Leonhard Ragaz.

R.U.P. Weltaktion für den Frieden.
Einladung zu einer fchweizerifchen R. U. P. - Tagung,

die am Sonntag, dem 25. Juni 1944, in Zürich
im Gelben Saal des Volkshaufes (Helvetiaplatz) ftattfindet.

DIE SCHWEIZ VOR DER LEBENSFRAGE.
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